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Ihre Kontakte ins Rathaus

Name  Name 
Annegarn, Bernd (Gebäudemanagement) 82-40 Hüttmann, Klaus (FBL Bauen + Planen) 82-39

Annen, Wolfgang (Bürgermeister) 82-24 Jasper, Ulrike (Presse-/Öffentlichkeitsarbeit) 82-22

Barg, Lydia (Finanzen, Hundesteuer) 82-78 König, Dr. Michael (Kämmerer/Allg. Vertreter) 82-66

Berger, Silva (Zentrale Verwaltung) 82-11 Leinkenjost, Hildegard (ÖPNV, Sport + Kultur) 82-33

Blättler, Tanja (Gebäudemanagement) 
                       (Bürgerservice)

82-51
82-82

Loewe, Matthias (Finanzen) 82-63

Bücker, Monika (Wohngeld) 82-14 Michna, Kerstin (Standesamt/Bürgerservice) 82-61

Busch-Lütke Westhues, Christoph (Finanzen/BBO) 82-64 Mußenbrock, Mara (Bauen + Planen) 82-42

Büstrin, Hartmut (Ordnungswesen) 82-28 Peperhove, Ingo (IT-Systemadministration) 82-32

Cord, Sabrina (Ordnungswesen) 82-18 Peters, Gisela (Bürgerservice) 82-82

Dalhoff, Claudia (BBO) 82-84 Pries, Maria (Sozialwesen) 82-21

Dieckmann, Philip (Gebäudemanagement) 82-48 Roggenland, Barbara (FBL Soziales + Ordnung) 82-36

Fricke, Matthias (Sozialwesen) 82-20 Rosendahl, Jasmin (Rentenwesen/Wohngeld) 82-52

Füssel, Angelika (Gemeindekasse)
                            (Abfallbeseitigung)

82-74
82-62

Rowald, Sabine (Kinder + Jugend/Personal) 82-10

Ganzert, Yvonne (Bauen + Planen) 82-35 Rüter, Klaus (Standesamt + Ordnungswesen) 82-16

Göcke, Josef (Bauen + Planen) 82-45 Schlee, Inna (Steuern) 82-67

Götker, Margarete (Gleichstellung) 82-55 Speicher, Verena (Flüchtlingskoordination) 82-19

Große Vogelsang, Marion (Bauen + Planen) 82-43 Stegemann, Hubertus  (FBL Zentrale Verwaltung) 82-31

Hensel, Renate (Gemeindekasse) 82-30
Weitkamp, Michaela (Sanierungsmanagement +  
                                    Wirtschaftsförderung) 82-88

Herder, Brigitte (Bürgerservice) 82-82 Welp, Monika (Zentrale Verwaltung + Schulen) 82-34

Heuer, Mechthild (Bürgerservice) 82-82 Welp, Stefanie (Finanzen) 82-29

Hollmann, Kristina (Baugenehmigungen) 82-65 Wiegert, Maria (Gebäudemanagement) 82-44

Huesmann, Ute (Sekretariat Bürgermeister) 82-23
Witt, Hans-Heinrich (FBL Tiefbau + Gebäude- 
management)

82-41

Einrichtung  Einrichtung 
Bauhof 78 32 Ambrosius-Grundschule 80 31

Beverbad 18 33 Franz-von-Assisi-Grundschule 9 02 30

Kinder- und Jugendwerk / Jugendcafé 18 16 Josef-Annegarn-Schule 95 65 10

KulturWerkstatt 95 76 99 Polizeibezirksdienst Ostbevern 9 04 95

Ostbevern Touristik e. V. 4 31 03 50 Klärwerk (TEO AöR) 79 31

Beverhalle 96 47 35 Stadtwerke Ostmünsterland 02504 7006-0

Folgen Sie uns auf: 
Wir sind für Sie da: 
Mo. - Fr.: 08.00 - 12.00 Uhr | Mo. - Di.: 14.00 - 16.00 Uhr | Do.: 14.00 - 18.00 Uhr

Gemeinde Ostbevern | Der Bürgermeister | Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern |  02532 82-0 |  gemeinde@ostbevern.de | www.ostbevern.de

Wir sind drin

Das war zum Ende des letzten Jahres noch einmal für alle ein rich-

tiger Kraftakt: Für die Handwerker, die den Rathausneubau frist-
gerecht fertigstellen mussten, für das Rathausteam, das neben der 
alltäglichen Arbeit Umzugskisten gepackt hat und nicht zuletzt für das 
Umzugsunternehmen, das eben diese Umzugskisten, es waren über 
Tausend, in das neue Rathaus transportieren musste.
Und das "In-die-Händespucken" hat sich gelohnt. Wir sind drin im 
neuen Verwaltungsgebäude und es ist toll geworden. Hell, freundlich, 
mit viel Glas und lichten Elementen. Das Arbeiten im neuen Rathaus 
macht Spaß.

Der Umzug hat 
      prima geklappt

Doch wie das natürlich bei einem Neubau so ist, hier und da fehlen 
noch Kleinigkeiten, so dass sich immer noch einige Handwerker im 
Hause tummeln. Ob im oder vor dem Gebäude - es wird an den ver-
schiedensten Ecken noch fleißig gearbeitet. Denn bis zu unserem Tag 

der offenen Tür am 22. März 2020 soll schließlich alles fertig sein. 
Den Termin sollten Sie sich unbedingt schon einmal in Ihrem Kalen-

der vormerken, denn wir möchten Ihnen zeigen, wo wir  uns um Ihre 
Anliegen kümmern. Vom Erdgeschoss bis ins Dach öffnen wir ganz 
exklusiv an diesem Tag auch Türen, die ansonsten für die Öffentlich-

keit verschlossen bleiben. 

Wie soll er heißen?
Noch ohne Namen ist der "Sitzungssaal" im neuen Rathaus. 

"Sitzungssaal", das klingt doch irgendwie langweilig. Deshalb sind wir 
auf der Suche nach einem neuen Namen für den Raum, in dem nicht 
nur die Ausschüsse und der Gemeinderat tagen, sondern in dem auch 
eine Vielzahl anderer Veranstaltungen stattfinden. 
Haben Sie eine Idee, wie man den "Sitzungssaal" nennen könnte? 
Dann machen Sie uns einen Vorschlag. Schicken Sie Ihre Namensidee 
entweder per E-Mail an buergermeister@ostbevern.de oder per 

Post an Gemeinde Ostbevern - Bürgermeister Wolfgang Annen - Am 
Rathaus 1, 48346 Ostbevern. Bitte geben Sie neben Ihrem Namens-
vorschlag Ihre Adresse, Ihr Alter und eine Telefonnummer an, unter 
der wir Sie erreichen können. Unter den Einsendungen wird sodann 
eine Jury den Namen für den "Sitzungssaal" auswählen.
Dem Namensgeber winkt ein attraktiver Preis. Die "Raumtaufe" sowie 
die Preisübergabe werden im Rahmen des Tages der offenen Tür am 
22. März erfolgen.

Einsendeschluss ist der 29. Februar 2020.
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Du entscheidest! Ostbevern bioinspirativ

Mit neuen Plakaten unter dem Titel "DU ENTSCHEIDEST" machen 
der Kreis Warendorf und die kreisangehörigen Kommunen ab 

sofort auf den Jugendschutz aufmerksam. 
Abgelöst wird damit die bisherige Kampagne „Keine Kurzen für die 
Kurzen“. War auf den alten Plakaten noch ein Clown abgedruckt, zei-
gen die neuen Plakate unterschiedlich stark verschwommene Wörter. 
Die sollen den steigenden Promillewert symbolisieren und die da-

durch veränderte Wahrnehmung der Umwelt.
Umgesetzt hat diese Idee die gebürtige Beckumerin Nicole Mielek. 
Die Kommunikationsdesignerin will damit zeigen, dass Alkoholkon-

sum nicht nur fühlbar, sondern auch messbar ist. Außerdem ist das 
Motiv neutraler als der Clown, den man immer mit Karneval verbun-

den hat. Da übermäßiger Alkoholkonsum nicht nur ein Karnevals-
thema ist, können die Plakate auch dauerhaft in den Schulen und 
Jugendeinrichtungen hängenbleiben.

Pflanzen sprechen die Sinne an – und 
die Seele. Und das gilt ganz beson-

ders für die sogenannten Weihnachts-
gewürze wie Anis, Vanille, Zimt 
& Co. Im Rahmen des Projektes 
"Ostbevern bioinspirativ" waren 
deshalb Ostbeverner eingeladen, 
eben diese und andere Pflanzen 
bei einem Besuch im botanischen 

Garten Münster kennen, riechen 
und schmecken zu lernen.

15 Teilnehmerinnen waren der Einladung 
gefolgt und nahmen an einer Führung Ende 

November über das Gartengelände teil. Dabei erfuhren sie nicht nur 
Wissenswertes über die typischen Weihnachtsgewürze, sondern hör-
ten darüber hinaus auch noch so manch interessante Geschichte zu 
weihnachtlichen Brauchtümern, in denen Pflanzen eine besondere 
Rolle spielen.

Und eben weil Gewürze ein tolles Grundgerüst für viele Leckereien 
sind, werden sie besonders gerne in der Weihnachtsbäckerei ver-
wendet. Deshalb hieß es für die Teilnehmerinnen im Dezember noch 
einmal "her mit den Gewürzen und ran an den Herd". Unter der Lei-

tung von Gertrud Vornholt-Wickensack wurden in der Schulküche 
der Josef-Annegarn-Schule aromatische und herrlich duftende Weih-

nachtsplätzchen gebacken. 
Hmmmmm ....  

Autogenes Training Präventionskurs
(wird von den gesetzlichen Krankenkassen unterstützt)

Beginn: Freitag 17.April 17.00 Uhr

 (Kurs über 8 Einheiten á 90 Minuten)

Kursleitung: Kathrin Kirchenknopf 

(Kursleiterin AT, Masseurin, Yogalehrerin)

Kursort: Yogastudio Einklang, Ostbevern

Anmeldung und Info:  0170 5356552 oder  

 k.knopf@posteo.de

Neue Kampagne
des Kreises Warendorf

"Dufter" Ausflug 
in den botanischen Garten Münster

Anzeige

Fotowettbewerb

„Ostbevern makroskopisch“

Einsendeschluss: 30. Mai 2020

Siegerehrung & Prämierung: 3. Oktober 2020

Wir möchten die Natur Ostbeverns genauer "unter die Lupe neh-

men" und sichtbar machen. Der Fotowettbewerb "Ostbevern  

makroskopisch" lädt Sie ein, während des gesamten Jahres der  
Flora und Fauna in unserer Gemeinde Ihre besondere Aufmerk-

samkeit zu schenken und vielleicht aus einer neuen Perspektive 
zu entdecken. 

Die schönsten Fotos werden im Rahmen der Abschlussveranstal-
tung am 3. Oktober 2020 ausgestellt und prämiert.

Ansteckbare Makroobjektive für das Smartphone sind im Rat-
haus bei Ulrike Jasper,  82-22 erhältlich. 

Fotos sind per E-Mail digital unter Angabe von Aufnahmeort und 
-datum bis zum 30. Mai 2020 zu senden an:

 bioinspiration@uni-muenster.de.



Die Landesregierung NRW hat Mitte des letzten Jahres den För-
deraufruf für das Sportstättenprogramm „Moderne Sportstätte 

2022“ veröffentlicht. Die Sportvereine in NRW erhalten aus diesem 
neuen Förderprogramm für die Modernisierung, Sanierung, Erweite-

rung und Entwicklung von Sportstätten und –anlagen insgesamt 300 
Mio. €, davon entfallen auf die Sportvereine im Kreis Warendorf rd. 

4,8 Mio. €. 

Das Land NRW verfolgt mit diesem Investitionsprogramm das Ziel, 
den bestehenden Investitionsstau bei vereinseigenen Sportstätten 
passgenau und zielgerichtet durch Zuwendungen an die Sportorga-

nisationen spürbar zu mindern. 

Die beiden Ostbeverner Sportvereine RVO (Reit- und Fahrverein Ost-
bevern) und TCO (Tennisclub Ostbevern) sollen aus diesem Fördertopf 
in den nächsten Jahren jeweils einen Betrag in Höhe von 150.000 € 

erhalten.

Der Verein zur Förderung des Jugendfußballs in Ostbevern e. V. 
(VFJO) freut sich über eine eigene Fußball-Bande. Während des 

HKM-Damenfußball-Turniers in der BEVERHALLE kam sie vor weni-
gen Wochen erstmals zum Einsatz.
Die 58 Banden-Elemente lassen sich zu einer Länge 
von insgesamt 110 m zusammenstecken, um Spiel-
felder abzugrenzen. Außerdem ist die  „Bever-Bande“ 
mobil und kann auch von anderen Vereinen gemietet 
werden. Ein entsprechender Anhänger, hergestellt von 
Stricker-Fahrzeugbau, macht den Transport möglich.
Unterstützt wurde die Anschaffung der "Bever-Ban-

de" mit Hilfe eines finanziellen Zuschusses durch das 
Förderprogramm VITAL.NRW. 65 % der Gesamtkosten 
steuerte der Verein "8Plus-VITAL.NRW im Kreis WAF" 
bei, immerhin 27.000 €. Zudem konnte eine Summe 
von 15.500 € im Rahmen von Spenden eingeworben 
werden.

In der Sitzung des Bildungs-, Generationen- und Sozialausschusses 
Ende November 2019 haben die Vereinsvorsitzenden Hubertus No-

wag (RVO) sowie Peter Börsch (TCO) ihre Planungen zur Modernisie-

rung ihrer vereinseigenen Anlagen vorgestellt.
Der RVO beabsichtigt u. a. eine Erweiterung der Reithalle um Heu-, 
Stroh- und Gerätelager sowie einen Sattelplatz. Darüber hinaus soll 
eine Reitplatzberegnung für den Turnier- und Abreiteplatz und eine 

Zisterne zur Brauchwasserlagerung installiert werden.
Für den TCO stehen u. a. die Grundsanierung von zwei Tennisplätzen, 
die Installation einer Fluchtlichtanlage, der Neubau eines Gerätehau-

ses sowie die Modernisierung des Clubhauses auf dem Investitions-
programm.

Die beiden vorgestellten Projektskizzen werden nun nach erfolgter 
Abstimmung mit dem Kreissportbund Warendorf bei der Staatskanz-

lei NRW in Düsseldorf in der Zuversicht einer baldigen Bewilligung 
eingereicht.

Für den noch jungen Verein VFJO - die Gründung erfolge erst im ver-
gangenen Jahr - ist dies das erste umgesetzte Projekt. Weitere, wie 
Schulungsangebote und Workshops für Vereinsmitarbeiter/innen, 
sollen nun folgen. 

Denkmal Moderne Sportstatten 2022

Auch Ostbeverner Vereine profitieren vom
 neuen Förderprogramm des Landes NRW

110 m "Bever-Bande"
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Unterstützung für
Denkmaleigentümer!

:

 

 

 

Ihr Leistungserbringer vor Ort 
 

BeverMed steht für eine qualifizierte Beratung, 

persönliche Betreuung sowie qualitativ hochwertige 

und technisch einwandfreie Produkte.  

Unser Ziel ist, Ihnen mit fortschrittlichen und 

entlastenden Systemen die Pflege zu erleichtern. Mit 

unserer Fachberatung in den unterschiedlichsten 

Bereichen, möchten wir Sie in dieser besonderen und 

herausfordernden Zeit bestmöglich unterstützen. 
 

 „Vertrauen Sie sich uns an“ 
 

Qualifizierte Fachkräfte sorgen dafür, 

dass Sie bei uns einfach 

 

 

sind. 
 

„Wir sind für Sie da!“ 
Standort Ostbevern 

Von-Braun-Str. 9 

48346 Ostbevern 

Tel. 02532-956600 

Fax. 02532-9566020 

Standort Telgte 

Bahnhofstr. 54 

48291 Telgte 

Tel. 02504-9322700 

Fax. 02504-9322701 

Weil Ihre Gesundheit 

 uns am Herzen liegt! 

Häufig wissen Eigentümerinnen und Eigentümer von Denkmälern nicht, welche 
finanziellen Unterstützungsmöglichkeiten es zum Erhalt und zur Pflege von 

Denkmälern in Nordrhein-Westfalen gibt. 
Das Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes NRW 
hat nunmehr eine Broschüre über die verschiedenen Unterstützungsmöglichkeiten in Form von Förderprogrammen, Darlehen und Steuererleich-

terungen veröffentlicht. 
Diese Broschüre liegt für Interessierte im Rathaus aus. Bei weiteren Fragen zum Thema Denkmalschutz steht Ihnen Herr Hüttmann sowohl per-
sönlich im Rathaus (2. OG, Zi. 2.19) als auch telefonisch ( 82-39) gerne zur Verfügung.

Anzeige



Vorfahrt fur's Fahrrad
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Abfall-App "Tonnenticker "

 X Das Gesicht der App „Tonnenticker Pro“ hat sich verändert. Auf  
 der Startseite sind nun die wichtigsten Daten zusammengefasst: 
 Abfuhradresse, Abfuhrtermine, ein Ratgeber zur Entsorgung von 

 Stoffen und Standorte von Entsorgungseinrichtungen.

 X Die überarbeitete Version der Tonnenticker Pro App bietet für die  
 Kunden einen besseren Service und erinnert rechtzeitig an  
 anstehende Abfuhrtermine.  

 X Neu ist auch die Möglichkeit, unter der Rubrik „Profile“ mehrere 

 Abfuhradressen gleichzeitig zu verwalten. Neben der eigenen 

 Adresse kann man so auch weitere Adressen im Blick haben.
  

 Insbesondere ist dies für Hausmeister interessant, die mehrere 

 Standorte zu betreuen haben. Bis zu fünf Standorte lassen sich 

 parallel verwalten. Durch einfaches Wischen kann man zwischen 

 den Adressen wechseln.

 X Darüber hinaus sind zum Beispiel Standorte von Altglascon- 
 tainern, von Recyclinghöfen oder der Haltepunkt des Schadstoff- 
 mobils verzeichnet.  

 X Zu finden ist der kostenlose Tonnenticker Pro in den App-Stores  
 iTunes und GooglePlay oder auf unserer Homepage unter der  

 Rubrik Bürger | Bauen und Wohnen | Abfallbeseitigung.

Neues Gesicht und
neue Funktionen

Stadtradeln 2020

Auch in diesem Jahr laden wir wieder zum gemeinsamen Tritt in die Pedale ein. 
Zum dritten Mal nimmt Ostbevern dann an der vom Klima-Bündnis initiierten 

Kampagne STADTRADELN teil. 
Premiere hat das STADTRADELN allerdings als kreisweite Aktion! Denn die Städte 
und Gemeinden im Kreis Warendorf werden in diesem Jahr erstmalig alle zusam-

men und zeitgleich STADTRADELN. Und der Termin steht auch schon fest: Vom 
06. – 26. Juni 2020 wird es gelten, möglichst viele Fahrradkilometer zu sammeln. 
Planen Sie jetzt schon Ihre Fahrradtouren und radeln Sie wieder fleißig mit. Wei-
tere Informationen werden im April/Mai folgen. 

Wenn Sie Fragen zur Aktion haben, steht Ihnen Mara Mußenbrock wieder als An-

sprechpartnerin im Rathaus sowohl persönlich (2. OG, Zi.  2.12) als auch telefonisch 
unter  02532 82-42 zur Verfügung. 

Cornelius Cox bittet um Ihre Unterstützung. Der junge Student des 
Bauingenieurswesens schreibt derzeit seine Abschlussarbeit über die  

Bevorrechtigung des Radverkehrs in Gemeinden. 

Dafür hat er einen Online-Fragebogen entwickelt, der am Computer, 
Smartphone oder Tablet beantwortet werden kann. Die Beantwortung 
der Fragen nimmt nur etwa 7-10 Minuten Ihrer Zeit in Anspruch. Alle ge-

machten Angaben werden selbstverständlich vertraulich behandelt. Die 
Ergebnisse der Befragung werden in anonymisierter Form aufbereitet, 
ausgewertet und dargestellt. Es werden keine Daten an Dritte weiterge-

geben, die Ihre Person erkennen lassen.
Wir unterstützen Herrn Cox , weil ...

... wir davon überzeugt sind, dass die Ergebnisse aus der Befragung uns 
dabei weiterhelfen werden, Maßnahmen zum Thema "nachhaltige Mo-

bilität" für Ostbevern passgenauer und damit bedarfsgerechter planen 
oder sogar umsetzen zu können. Die Stärkung und Verbesserung des 
Radverkehrs spielen dabei eine bedeutende Rolle. Deshalb ist es uns 
wichtig, dazu auch Ihre Einschätzung zu kennen. Insofern möchten wir 
Sie herzlich dazu einladen, an der Online-Umfrage teilzunehmen. Vielen 
Dank dafür bereits im Voraus, auch im Namen von Herrn Cox.

Die kostenlose App "Tonnenticker Pro" von AWG und GEG, den Abfallwirtschaftsgesellschaften in den Kreisen Warendorf und Gütersloh, erin-

nert in mittlerweile 22 Kommunen beider Kreise an die Abfuhrtermine von Biomülltonne & Co.  Nun gibt es mit Beginn des neuen Jahres einige 
Neuerungen. 

Ein Hinweis für die Bürgerinnen und Bürger  
Ostbeverns, die in den neuen Baugebieten 
wohnhaft sind:

Sollten sich die Zufahrtsstraßen zu Ihrem 
Grundstück noch im Bau befinden, bitten wir 
Sie freundlichst, die gelben Säcke und die Ab-

fallbehälter an eine für ein tonnenschweres 
Müllfahrzeug befahrbare Straße zu bringen. 
Sie sollten dabei auch die ggf. in Arbeit befind-

lichen Zufahrtsstraßen beachten. Nur so kann 
eine Abfuhr des Abfalls sichergestellt werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Ostbevern putz(t) munter

Die Frühjahrsputzaktion „Ostbevern putz(t) 
munter“ findet in diesem Jahr am Samstag,  
28. März 2020, statt.

Wer aktiv werden möchte und etwas für die 
Umwelt tun möchte, der ist, egal ob jung oder 
alt, wieder zur Frühjahrsputzaktion eingeladen, 
um den achtlos weggeworfenen Abfall auf den 
Straßen und Wegen einzusammeln.

Alle, die Lust und Zeit haben, an der Aktion 
„Ostbevern putz(t) munter“ teilzunehmen, 
können sich unter  82-62 im Rathaus näher 
informieren und anmelden.

Wenn Sie teilnehmen möchten, dann geben Sie bitte den folgen-

den Link in ihren Browser ein: www.ogy.de/Ostbevern oder scan-

nen Sie den nebenstehenden QR-Code. So werden Sie direkt zur 
Online-Befragung weitergeleitet. Sie ist bis zum 14.02.2020 für eine 
Teilnahme freigeschaltet. 

Befragung zum Radverkehr in Ostbevern

:
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Neues von der Feuerwehr

 

 

OSTBEVERNER 
Versicherungsverein a. G. seit 1919 

Regional .  Gut .  OSTBEVERNER . 
  • Gebäude 
  • Hausrat 
  • Landwirtschaft 
  • Bauleistung 
  • Bauherren 
  • Glasbruch 

• Haftpflicht 
• Unfall 
• Berufsunfähigkeit 
• Rechtsschutz 
• Kfz 
• Gewerbe 

    

 Hauptstr. 27 
 48346 Ostbevern 
 0 25 32 – 332 
 www.ostbeverner.de 
 info@ostbeverner.de 

Sich im Brandfall richtig zu verhalten, ist nicht nur wichtig, sondern 
will auch gelernt sein. Für eine nachhaltige Sicherheitserziehung 

und -aufklärung unterstützt die Westfälische Provinzial Versicherung 
deshalb Feuerwehren in der Region mit Brandschutzkoffern. Auch 
Provinzial Geschäftsstellenleiter Reinhold Köhnsen übergab Ende des 
vergangenen Jahres einen Koffer an die Feuerwehr Ostbevern.
„Der Brandschutzkoffer hilft, Kinder für Brandgefahren zu sensibili-
sieren. Er ist damit ein wichtiges Werkzeug für eine praxisnahe und 
anschauliche Brandschutzerziehung vor Ort“, erläutert Provinzial Ge-

schäftsstellenleiter Reinhold Köhnsen. Neben einem Rauchwarnmel-
der enthält der Koffer auch ein Notruftelefon sowie weitere kindge-

rechte Lern- und Infomaterialien. „Mithilfe des Koffers erfahren die 
Kinder alles über den sicheren Umgang mit Feuer und üben, sich im 
Notfall richtig zu verhalten“, ergänzt Michael Saabe von der Feuer-
wehr Ostbevern.
Provinzial und Feuerwehr – eine Zusammenarbeit mit Tradition. In der 
Vergangenheit hat die Westfälische Provinzial bereits Wärmebildka-

meras, Hohlstrahlrohre und mobile Rauchverschlüsse an die Feuer-

wehren in Westfalen übergeben. Die historisch begründete und seit 
vielen Jahren gewachsene Kooperation zwischen Provinzial und Feu-

erwehren leistet so auch dank gemeinsamer Aktivitäten einen wichti-
gen Beitrag für mehr Sicherheit.

Brandschutzkoffer übergeben

Verstärkung für die aktive Wehr

Die Freude von Bürgermeister Wolfgang Annen, Ansgar Vosskötter, Herbert Reul, Hubertus Wiewel und Wehrleiter Michael Saabe ist berech-

tigt: Die Firma Vossko GmbH & Co. KG wurde im November des letzten Jahres bei einem Festakt mit der Förderplakette für Arbeitgeber in NRW 

„Ehrenamt bei Feuerwehr und Katastrophenschutz“ ausgezeichnet.
Nie zuvor hatte es so viele Vorschläge für diese Auszeichnung gegeben wie im vergangenen Jahr. Keine leichte Entscheidung also für die Jury, die sich 
aus Vertreterinnen und Vertretern des Innenministeriums sowie der privaten Hilfsorganisationen, der Arbeitgeberverbände, der Kommunalen Spitzen-

verbände, des Verbands der Feuerwehren und des Technischen Hilfswerks zusammensetzt.
10 Förderplaketten hat das Innenministerium NRW letztlich an besonders engagierte private Arbeitgeber verliehen. In seiner Laudatio für die  
Fa. Vossko GmbH & Co.KG. würdigte Innenminister Herbert Reul insbesondere die Unterstützung, die das Unternehmen sowohl seinen Mitarbeitern, 
die im Feuer- und Katastrophenschutz tätig sind, zuteilwerden lässt, als auch dessen lokales Engagement für die Feuerwehr Ostbevern.  Insgesamt 
acht Beschäftigte bei VOSSKO sind aktive Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr. Ein weiterer Mitarbeiter ist im Deutschen Roten Kreuz e. V. aktiv. 2012 
hat das Unternehmen der Gemeinde ein Tanklöschfahrzeug gespendet. Darüber hinaus stellt VOSSKO auf dem Betriebsgelände u. a. Garagen sowie 
Räume zur Verfügung, in der die persönlichen Schutzausrüstungen aufbewahrt werden. Zusätzlich darf das Betriebsgelände jederzeit für Übungen 
genutzt werden.
Wir finden, die Auszeichnung ist absolut verdient und gratulieren der Firma VOSSKO dazu auf das Herzlichste. Gerne sagen wir noch einmal DANKE für 
die langjährige Unterstützung, die unsere Feuerwehr seit vielen Jahren erfährt.

Rico Mausberg und Dominik Konrad haben den ersten Teil ihrer Truppmannsausbildung erfolgreich be-

standen. Damit sind die beiden jungen Männer ab sofort berechtigt, am aktiven Feuerwehrdienst teilzu-

nehmen und die Wehr im Einsatzfall zu unterstützen.
70 Stunden Unterricht und Übungseinheiten haben die zwei bereits in diesen ersten Teil ihrer Grundausbil-
dung investiert. Seit Sommer letzten Jahres haben Rico Mausberg und Dominik Konrad jeden Mittwoch- 
abend und jeden Samstagnachmittag dafür die Schulbank gedrückt. Hinzu kommen noch die wöchent-
lichen Übungsabende der heimischen Wehr, an denen beide teilnehmen müssen. Vermittelt werden den 
beiden angehenden Feuerwehrmännern im Rahmen ihrer Ausbildung insbesondere die Basisfähigkeiten im 
Lösch- und Hilfeleistungseinsatz, die sie zum aktiven Feuerwehrdienst befähigen. 
Die Grundausbildung muss jedes Feuerwehrmitglied absolvieren. Sie erfordert nicht nur von den Teilneh-

mern, sondern auch von den Ausbildern eine hohe Bereitschaft, dafür Freizeit zu opfern. „Aber“, so sind sich 
die beiden einig, „der Spaß kommt dabei auch nicht zu kurz.“ Noch bis Frühjahr 2020 dauert der Grundlehr-
gang für die beiden motivierten Männer an. 

Wehrleiter Michael Saabe übergab den beiden Nachwuchskräften jetzt ihre Urkunden für das erfolgreiche Bestehen des ersten Teils ihrer Ausbil-
dung und händigte ihnen die Meldeempfänger aus. So steht der Verstärkung der aktiven Wehr im Ernstfall nichts mehr im Wege.

Michael Saabe, Wehrleiter der Feuerwehr Ostbevern, nahm den Brandschutzkoffer 
von  Provinzial Geschäftsstellenleiter Reinhold Köhnsen entgegen. 

Anzeige



Die Visitenkarte des Hauses
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10 Tipps für einen pflegeleichten grünen Vorgarten
Sie sind Lebensgrundlage für Bienen, Hummeln und Insekten aller 
Art, aber auch für Vögel, sie spenden Schatten und Kühlung an hei-
ßen Tagen und verbessern die Luftqualität. Die Rede ist von Bäumen, 

Hecken, Sträuchern und Blumen, die rund ums eigene Haus für ein 
besseres Klima sorgen.

Die Gemeinde Ostbevern setzt sich dafür ein, dass Vorgärten grün 
gestaltet werden und dies am besten mit heimischen Pflanzen, die 
wenig Pflege benötigen. Lediglich ein Rückschnitt und eine Kompost-
zugabe im Frühjahr und bei Trockenheit gießen - das ist ausreichend, 
um einen schönen und ökologisch wertvollen Vorgarten vor der eige-

nen Haustür zu haben.
Aber was ist bei der Anlage eines Vorgartens zu beachten, wenn er 
das Kriterium pflegeleicht erfüllen soll? Wir haben einige Tipps für 
Sie zusammengestellt, die bei der Planung Ihrer Vorgartengestaltung 
helfen können!

Tipp 1: Haben Sie einen sonnigen, schattigen oder halbschattigen 
Vorgarten und wie ist die Bodenbeschaffenheit? Klären Sie zunächst 
die Standortbedingungen für die Bepflanzung und informieren Sie 
sich über die Rahmenbedingungen in Ihrem Baugebiet, wie Pflanzge-

bote und Pflanzliste des rechtskräftigen Bebauungsplanes.

Tipp 2: Auf sonnigen, nährstoffreichen Böden sind Blumenwiesen 
eine pflegeleichte Lösung. Je nach Nährstoffgehalt des Bodens kön-

nen dort Magerwiesen oder andere Wiesentypen angelegt werden, 
die lediglich ein- bis zweimal pro Jahr gemäht werden müssen. Ferti-
ge Samenmischungen gibt es z. B. in Gartencentern oder Baumärkten.

Tipp 3: Möchten Sie in Ihrem sonnigen Vorgarten einen Schatten-

spender pflanzen? Dann eignen sich schmale, säulenförmige Bäume 
wie Säulen-Eberesche, Säulen-Hainbuche oder Säulen-Zierkirsche. 
Wer lieber kleinkronige Kugelbäume mag, liegt mit Kugelahorn, 
Kugelrobinie oder Rotdorn richtig. Alternativ sind auch Gehölze mit 
überhängenden Kronen wie Hängende Kätzchenweide oder Weiden-

blättrige Birne sowie Hochstämmchen geeignet.

Tipp 4: An schattigen Standorten bzw. unter Bäumen können ro-

buste Schattengehölze und –stauden gepflanzt werden, die Jahr für 
Jahr wieder erblühen und sich über die Zeit ausbreiten. Sie benötigen 
wenig Pflege, in der Regel reicht der Rückschnitt im Frühjahr. Stau-

den für lichtarme Bereiche sind z. B. Prachtspieren, Storchschnabel, 
Herbstanemonen und Funkien.

Tipp 5: Stauden eignen sich auch an sonnigen Standorten. Hier 
gedeihen der beliebte Sonnenhut als Sommerstaude, die Wildstaude 
Wollziest und Steppen-Salbei. Gerade letzterer wird immer beliebter, 
denn er betört mit herrlich würzigem Duft und intensiver Farbe.

Wussten Sie schon …

… dass es über 8.000 verschiedene Arten von Stauden gibt?

Tipp 6: Empfehlenswert für pflegeleichte Vorgärten sind zudem 
Bodendecker, denn diese lassen unerwünschten Wildkräutern keinen 
Platz, weil sie dicht und flach wachsen. Manche Arten „schlucken“ so-

gar das Herbstlaub so, dass man sich das Zusammenrechen spart. An 
sonnigen Standorten eignen sich Polsterstauden wie Blaukissen, Pols-
terdost, Mauerpfeffer oder Steinbrech. Sie kommen mit wenig Pflege 
und Wasser aus. Im Schatten gedeihen u. a. Teppichspiere, Vinca, Veil-
chen, Waldmeister und Kriechendes Günsel gut.

Tipp 7: Ideale Partner zu Stauden sind Ziergräser, denn sie geben 
dem Garten bis in den Winter hinein Struktur. Es gibt auch hier tau-

sende Arten, darunter sowohl Schatten- als auch Sonnenanbeter, 
Kleinbleibende sowie wahre Giganten. Kompakt wachsen z. B. Tau- 
tropfengras oder das Blaue Pfeifengras. Erheblich größer werden 
Pampasgras, Lampenputzergras oder Chinaschilf. Mit ihnen lassen 
sich spannende Höhenunterschiede kreieren und zugleich Sicht-
schutz vor der Haustür schaffen.

Tipp 8: Generell empfiehlt es sich, auch immergrüne Pflanzen in 
den Vorgarten zu integrieren, damit der Bereich durchs Jahr attraktiv 
bleibt. Schön sind z. B. Rhododendron, der Immergrüne Duftschnee-

ball, Lavendel oder Kräuter, wie Rosmarin, Salbei und Thymian. Ganz-

jährig blickdicht bleiben Wacholder, Scheinzypresse oder Eibe. Letz-

tere kommt besonders bei Vögeln gut an.

Tipp 9: Kombinieren Sie verschiedene Pflanzen miteinander, so 
haben Sie von Januar bis in den Dezember zum einen selbst Freude 
am eigenen grünen Vorgarten und zum anderen bereiten Sie In-

sekten und Vögeln eine wichtige Nahrungs- und Lebensgrundlage. 
Und das ohne viel Aufwand!

Tipp 10: Sie halten gern mal einen Plausch mit den Nachbarn? 
Dann darf in Ihrem grünen Vorgarten eine Sitzgelegenheit nicht 
fehlen! Nehmen Sie ab und an eine kleine Auszeit vor dem Haus. 
Somit sichern Sie sich die Möglichkeit mit den Nachbarn ins Ge-

spräch zu kommen.

Sie möchten noch mehr zum Thema Vorgarten erfahren? Sie be-

nötigen die Pflanzliste des Bebauungsplanes? Oder Sie sind auf 
der Suche nach einem passenden Kontakt zu einem örtlichen 
Landschafts- und Gartenbauunternehmen? Um Ihre Anliegen und 
Fragen kümmert sich im Rathaus Yvonne Ganzert, 2. OG, Zi. 2.13,  
 ganzert@ostbevern.de,  02532 82-35.

Die Vorgartengestaltung jetzt planen!



Im neuen Rathaus Ostbevern Touristik

Das Jobcenter Kreis Warendorf hat wieder eine Anlaufstelle in 
Ostbevern. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind im neuen 

Rathaus zu erreichen. 
Das Team, das sich um die Bearbeitung von Leistungsanträgen in Ost-
bevern kümmert, erhielt jetzt Besuch aus dem Kreishaus. Landrat Dr. 
Olaf Gericke und Kreisdirektor Dr. Stefan Funke betonten, wie wichtig 
kurze Wege für die Leistungsberechtigen sind. Auch Bürgermeister 
Wolfgang Annen freut sich über die Mieter im neuen Rathaus. Das 
Team in Ostbevern, das aus 3 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern be-

steht, betreut rd. 600 Menschen, die Leistungen nach dem SGB II be-

ziehen. Die Anlaufstelle ist montags, mittwochs und donnerstags von 
8 Uhr bis 16 Uhr und freitags von 8 Uhr bis 14 Uhr geöffnet. Dienstags 
bleibt sie geschlossen. 
Kontakt: TeamTelgte-Jobcenter@kreis-warendorf.de
Sammelruf Leistungsgewährung: 02581/53-5860
Sammelruf Vermittlung und Fallmanagement: 02581/53-5760

Bildunterschrift: 

Besuchten das Team des Jobcenters im neuen Rathaus: Landrat Dr. Olaf Gericke 

(r.), Kreisdirektor Dr. Stefan Funke (Mitte), Bürgermeister Wolfgang Annen (4.v.r.) 

und Jobcenterleiter Dr. Ansgar Seidel (2.v.l.). Teamleiter Stefan Kramer-Hilgens-

loh (3.v.l.) führte die Gruppe durch die neuen Räume.  

Jobcenter-Anlaufstelle wieder in 
Ostbevern

Bezirksdienst der Polizei 
        ist umgezogen

Das Programm 2020 ist da!
Die Broschüre ist noch druck-

frisch. Das Angebot des 
Ostbevern Touristik e. V. wird in 
diesem Jahr  noch bunter. 

Neben neuen thematischen Führungen im Ort für Groß und Klein, 
werden u. a. auch mehrere geführte Wanderungen in Ostbevern und 
im Teutoburger Wald angeboten. Damit reagiert der Ostbevern Tou-

ristik e. V. auf die gestiegene Nachfrage nach Wanderangeboten in 
der Region Münsterland. 

Bewährte Veranstaltungen, wie „Nicht nur … Über die Mauer ge-

schaut“ am 6. und 7. Juni 2020, dem Sommersandkasten und dem 

Winter-Hüttenzauber fehlen im Jahrespro-

gramm selbstverständlich nicht. 
Premiere hingegen hat das Mittsommer-
fest, welches der Verein mit den Ostbever-
nern und seinen Sommergästen erstmalig 

in Anlehnung an den schwedischen Brauch 
der Sommersonnenwende feiern möchte.  
Das Mittsommerfest findet mit freundlicher Unterstützung der  
Sparkasse Münsterland Ost am 20. Juni 2020 auf Neuenbrocks Hof 
(Brock 53) von 16.00 - 24.00 Uhr, statt.  
Das aktuelle Programm liegt in der Geschäftsstelle der Ostbevern 
Touristik, Hauptstraße 43, und im Rathaus aus.

Seit vielen Jahren ist die Polizei mit einem Bezirksdienst in unserer 
Gemeinde präsent. Nun konnte Anfang Januar der für Ostbevern 

zuständige Bezirksbeamte, Polizeihauptkommissar Jürgen Holtmann, 
sein neues Büro im Ostbeverner Rathaus beziehen. 

Dort bietet er folgende Sprechzeiten an:

Montag:       08.00 Uhr - 09.00 Uhr
Donnerstag:       16.30 Uhr - 17.30 Uhr
1. Samstag im Monat:  09.00 Uhr - 10.00 Uhr
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Sie sind wieder da!

Ob als nette Überraschung oder einfach 
nur so:

Wir haben wieder rote und anthrazitfar-
bene Ostbevern-Tassen. Die Tassen sind 
- solange der Vorrat reicht - beim Bür-
gerservice im Rathaus für 4 € pro Stück 
erhältlich.
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Bürgersprechstunde 
am 27. Februar 2020

Bürgermeister Wolfgang Annen lädt am 

Donnerstag, 27. Februar  2020, in der Zeit 

von 17.00 – 18.00 Uhr zur Bürgersprechstun-

de ins Rathaus, Am Rathaus 1, ein.
Die Sprechstunde bietet Ihnen die Möglich-

keit, persönliche Anliegen oder Anregungen 
direkt mit dem ersten Bürger Ostbeverns zu 
besprechen. Bitte vorher anmelden!
Anmeldungen nimmt das Sekretariat unter 

 82-23 entgegen.

Verloren und gefunden

Beim Fundamt der Gemeinde Ostbevern wurden 
im Dezember 2019 folgende Fundsachen gemel-
det:

1 Damenfahrrad, 1 Trekking-Rad, 1 City-Roller
1 Rollator, 1 USB-Stick, Schlüssel

Die Eigentümer können sich beim Bür-
gerservice im Rathaus, Am Rathaus 1,  
 82-82 melden.

Beratungstermine EUTB 

Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung im 

Kreis Warendorf, kurz EUTB, unterstützt sowohl be-

hinderte als auch von Behinderung bedrohte Men-

schen bundesweit zu Fragen der Rehabilitation und Teilhabe. 
Das Beratungsangebot ist kostenfrei und ist auch für Verwandte oder Bekannte von 
Personen mit Einschränkungen zugänglich. 
Die EUTB bietet auch in Ostbevern Sprechstunden an. Diese finden im neuen Rathaus  
zu folgenden Terminen statt:  

Donnerstag, 23.01.2020, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag, 27.02.2020, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag, 19.03.2020, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr

Gewerbeschau „Bauen und Leben“ 2020

Am Sonntag, 30.08.2020, wird es trubelig im Gewerbegebiet 
Ost rund um die Raiffeisenstraße, denn dann findet dort von 
11.00 bis 18.00 Uhr die erfolgreiche Gewerbeschau „Bauen und 
Leben“ statt, die vom Gewerbeverein Wirtschaft Ostbevern e. V. 
organisiert wird.
 

Alle 3 Jahre zieht die „Bauen und Leben“ Besucher nicht nur 
aus Ostbevern, sondern auch aus den Nachbargemeinden und 
dem gesamten Umland an. Rund 60 Aussteller aus Handwerk, 
Industrie, aber auch aus Handel und Dienstleistung aus Ost-
bevern und Umgebung waren jeweils bei den vergangenen 
Veranstaltungen vertreten. Die ausstellenden Unternehmen 
präsentieren ihr Portfolio, beraten Interessierte und lassen sich 
zudem besondere Highlights für die Besucher einfallen. Darü-

ber hinaus wird es auch in diesem Jahr wieder ein buntes Rah-

menprogramm für Jung und Alt mit einem Action-/Funpark, 
einem Floh- und Trödelmarkt (Kunsthandwerk etc.), einer Kin-

dereisenbahn sowie weiteren Attraktionen geben. Eine große 
Verlosung mit attraktiven Preisen wird ein weiterer Höhepunkt 
sein.

Anmeldungen für Aussteller sind ab sofort möglich. Das An-

meldeformular sowie weitere Informationen sind bei Wirt-
schaftsförderin Michaela Weitkamp unter  02532 82-88 oder 

 weitkamp@ostbevern.de erhältlich.

New FACELOOK

Die Gleichstellungsbeauftragte Margarete Götker bietet zusam-

men mit der Künstlerin Martina Lückener einen kreativen Work-

shop für Frauen mit dem Titel „New FACELOOK“ an.
In der Veranstaltung werden (eigene) Fotoporträts mit verschie-

denen Materialien künstlerisch umgestaltet. 
Ziel ist es, dabei einen neuen Look zu entwickeln und seine eige-

ne Rolle zu reflektieren. Spaß am kreativen Gestalten steht dabei 
im Vordergrund.
Der Workshop ist kostenfrei und findet am 14.03.2020 von  
14.30 Uhr bis 17.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses Ostbe-

vern statt. 

Anmeldungen und weitere Fragen zum Workshop beantwortet 
gerne Margarete Götker,  02532 82-55 oder  02532 82-0. vorher nachher

Im Kerzenschein "Ja" sagen

Eine Trauung bei romantischem Kerzenlicht? Diese außerge-

wöhnliche Möglichkeit bietet unser Standesamt erstmals in die-

sem Jahr zum Frühlingsanfang im neuen Rathaus an. Und zwar 
am Samstag, 21. März 2020 um 19.00 Uhr und – je nach Nach-

frage – evtl. auch um 20.00 Uhr können sich Paare im goldenen 
Lichterglanz das "JA-Wort" geben. Dazu wird der Sitzungssaal, 
in dem die Trauungen stattfinden werden, ausschließlich durch 
stimmungsvolles Kerzenlicht illuminiert. 
Eine weitere Besonderheit ist, die Trauungen im Kerzenschein 
werden von Bürgermeister Wolfgang Annen durchgeführt. 
Paare, die sich gerne in diesem besonderen Ambiente das “JA-
Wort" geben möchten, können sich ab sofort im Standesamt an 
Kerstin Michna im Rathaus,  82-61, wenden. Reservierungen 
und Eheanmeldungen sind ab sofort möglich.

Wochenmarkt zieht erst im
Februar um

Die Arbeiten am Rathaus-Vorplatz sind noch 
nicht abgeschlossen. Deshalb verschiebt sich 
der Rückzug des Wochenmarktes von der 
Hauptstraße auf den Rathaus-Vorplatz bis in 
den späten Februar. 
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Dorfentwicklungskonzept Brock

Brock zukunftsfähig, lebenswert und mobil für alle Generationen 
– das ist das Leitbild des Dorfentwicklungskonzepts, welches im 
vergangenen Jahr mit Beteiligung vieler Bröcker Bürgerinnen und 
Bürger erarbeitet wurde. 
Am 11. Dezember 2019 fand im Dorfspeicher Brock das abschlie-

ßende Bürgerforum statt. Rund 50 Interessierte kamen, um sich 
über die Ergebnisse zu informieren. Das Büro WoltersPartner hatte 
alle Ideen, Anregungen und Wünsche zur zukünftigen Gestaltung 
des Ortsteils Brock aus den vorherigen Bürgerveranstaltungen 
zusammengetragen, strukturiert und daraus verschiedene Hand-

lungsfelder definiert: „Verbesserte Mobilität im Dorf“, „Wohnen und 
Daseinsvorsorge“ sowie „Dorfgestalt, Freizeit und Tourismus“. 
Zu diesen 3 Handlungsfeldern wurden auch bereits unterschied-

lichste Maßnahmen vorgestellt, die zukünftig in Brock umgesetzt 
werden sollen. 
Die Arbeit ist mit der Konzepterstellung also noch lange nicht ab-

geschlossen – ganz im Gegenteil. Nun gilt es, aus den vielen Vor-
schlägen konkrete Projekte zu entwickeln und diese zu realisieren. 
Auch hier sind in erster Linie die Bröckerinnen und Bröcker selbst 
gefragt. Aber bereits am Veranstaltungsabend zeigte sich: das bür-
gerschaftliche Engagement ist in Brock kein Problem. 

Josef Bals sagt Tschüss

Nach vier Jahrzehnten als Mitarbeiter des Bauhofes und am Klär-
werk ist für Josef Bals nun Schluss.  Er wurde Anfang dieses Jahres 
im Kreise von Kolleginnen und Kollegen mit einer kleinen Feier in 

den Ruhestand verabschiedet.
Dabei hatte der heute 63jährige damals einen ganz anderen Be-

rufsweg einschlagen wollen und absolvierte zunächst eine Aus-
bildung zum Elektriker. Doch als die Gemeinde 1980 Verstärkung 
für den Bauhof suchte, überlegte Josef Bals nicht lange und be-

warb sich um den Job. Mit Erfolg, wie man heute weiß. 
Um sich auch für weitere Aufgaben zu qualifizieren, drückte der 
Vater dreier Kinder 1987 noch einmal die Schulbank und bildete 
sich als Klärwärter weiter. Damit war Josef Bals "multifunktional" 
einsetzbar und er arbeitete deshalb nicht nur im Bauhof-Team 
mit, sondern auch zeitweise an der hiesigen Kläranlage.

Auch wenn Josef Bals nach so vielen Jahren im Dienste der Gemeinde Ostbevern der Abschied nicht leicht fällt, die Aussicht auf das zukünf-
tige Mehr an Freizeit freut ihn sehr. Denn nun bleibt ihm mehr Raum für seine Familie, Haus und Garten sowie seine Hobbies, wie der Land-

wirtschaft und seinem Engagement im erweiterten Vorstand des Heimatvereins. Dass er die Hände in den Schoß legt, das kann sich Josef Bals 
momentan nicht vorstellen, es gibt schließlich immer etwas zu tun.  
Zum Abschied aus dem Berufsleben bedanken wir uns ganz herzlich bei Josef Bals für die gemeinsamen Jahre. Er war uns stets ein humorvol-
ler und hilfsbereiter Kollege. Für den Ruhestand und dem damit verbundenen neuen Lebensabschnitt wünschen wir ihm alles Gute.

QuerbeetQuerbeet

Etwa 20 Teilnehmer trugen sich in eine Liste ein und bekundeten ihr 
Interesse, an der Umsetzung einzelner Projekte des Dorfentwick-

lungskonzeptes mitzuwirken. Die Gemeindeverwaltung steht dabei 
unterstützend zur Verfügung.
In der Gemeinderatssitzung am 27.02.2020 wird nun das Konzept 
der Politik vorgestellt und beschlossen. Im Anschluss kann dann mit 
voller Kraft mit der Umsetzung der ersten Projekte begonnen wer-
den, um den Ortsteil Brock fit für die Zukunft zu machen. 
Zur weiteren Information sind sämtliche Präsentationen und Unter-
lagen aus den Veranstaltungen auf der Homepage der Gemeinde-

verwaltung unter www.ostbevern.de zu finden.

Null Emissionen

Lange mussten wir darauf war-
ten, doch passend vor Weih-

nachten konnte Bürgermeister 
Wolfgang Annen die Schlüssel 
für das neue Dienstfahrzeug, 
einen Hyundai Nexo, entgegen-

nehmen.  

Das Besondere an dem Auto: Es handelt sich um ein Brennstoff- 
zellenfahrzeug, welches mit Wasserstoff angetrieben wird. Noch ist 
es ein Exot auf den hiesigen Straßen, denn unser Wasserstoffauto 
ist das erste seiner Art, welches im Kreis WAF angemeldet wurde.
 

Eine entsprechende Beschriftung, die erkennen lässt, dass es sich 
bei dem Fahrzeug um ein  "Null-Emissionen-Auto" handelt, wird in  
den nächsten Wochen angebracht.

Straßenschilder aufgestellt

Ob Bäckerweg, Tischlergasse oder 
Drechslerweg. Alte Handwerksberu-

fe sind Namensgeber für die Straßen 

im neuen Baugebiet Kohkamp III. Der 
Bauhof hat dort in den vergangenen 
Wochen die ersten Straßenschilder 
aufgestellt. 

Winterzeit = Holzzeit

Der Bauhof schneidet in diesem Winter 
bei ca. 170 Bäumen, die entlang unserer  
Wirtschaftswege stehen, das Totholz aus 
den Kronen.  

110 PS für den Bauhof

Ein verspätetes Weihnachtsgeschenk für die 
Kollegen des Bauhofes: Heinz-Hugo Horstmann 
vom gleichnamigen Landmaschinenunterneh-

men und sein Sohn übergaben vor wenigen Ta-

gen den Schlüssel  des neuen Gefährts an Bür-
germeister Wolfgang Annen und Bauhofleiter 
Alfred Wichmann-Bischof.

Anmeldetermine für die Offene Ganztags- 
sowie 8-bis-1-Betreuung

für die OGS in der Ambrosius-Grundschule

Montag, 02.03.2020 | 15.15 Uhr - 16.30 Uhr
Dienstag, 03.03.2020 | 15.15 Uhr - 16.30 Uhr
Donnerstag, 05.03.2020 | 15.15 Uhr - 16.30 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung, sollte keiner der 
Termine passen.  02532 963533

für die OGS in der Franz-von-Assisi-Grundschule

Montag, 02.03.2020 | 15.15 Uhr - 17.15 Uhr
Dienstag, 03.03.2020 | 15.15 Uhr - 16.15 Uhr
Donnerstag, 05.03.2020 | 15.15 Uhr - 17.15 Uhr
Oder nach telefonischer Vereinbarung, sollte keiner der 
Termine passen.  02532 9574914



Die Studie Resilienz durch sozialen Zusammenhalt – die Rolle von  

Organisationen, die gemeinsam vom Lehrstuhl für Bevölkerungs-
schutz, Katastrophenhilfe und Objektsicherheit der Bergischen Uni-
versität Wuppertal, dem Institut für Friedenssicherung und Humani-
täres Völkerrecht der Ruhr-Universität Bochum und dem Deutschen 
Roten Kreuz im vergangenen Sommer in Ostbevern durchgeführt 
wurde, steht kurz vor ihrem Abschluss.
Etwa 3.000 Ostbeverner Haushalte wurden dazu angeschrieben und 
zur Beantwortung eines Fragebogens eingeladen. Viele haben sich 
beteiligt. Dafür sagen wir Danke, auch im Namen der beiden Unis.
Nun fand Anfang dieses Jahres im Rathaus unter der Beteiligung von 
Vertretern hiesiger Hilfs- und Rettungsorganisationen, Wohlfahrtsver-
bänden und Vereinen ein Abschlussworkshop statt. 

Bis auf den letzten Platz war die BEVERHALLE am 19. Januar 2020 
gefüllt.

Zahlreiche Gäste waren der Einladung von Bürgermeister Wolf-
gang Annen gefolgt, um gemeinsam im Rahmen des Neujahrs-
empfangs der Gemeinde auf das Jahr 2020 anzustoßen. Dass es 
ein starkes, gewinnbringendes und glückliches Jahr für Ostbevern 
wird, war sich nicht nur Ostbeverns erster Bürger sicher, sondern 
das orakelt auch das chinesische Horoskop, das ein Jahr mit viel 
kreativer Energie voraussagt. Auch die beiden Schornsteinfeger  
Alfons und Robin Leinkenjost halfen dem Glück auf die Sprünge und  
überreichten jedem Gast ein vierblättriges Kleeblatt als Glücksbringer. 
Prominenter Festredner in diesem Jahr war Reiner "Calli" Calmund. 
Der Fußballexperte und Manager zeigte in seinem Vortrag Parallelen 
zwischen Wirtschaft und Fußball auf. Mit zahlreichen Anekdoten aus 
seinem bewegten Leben würzte er seinen Beitrag und sorgte damit 
für viel Heiterkeit im Publikum. Seine Botschaft an alle Ostbeveraner 
lautete am Ende: Egal, ob Löwe, Gazelle oder Ostbeveraner - bei Ta-

gesanbruch muss man rennen! 

Damit bezog er sich auf ein afrikanisches Sprichwort, das besagt, dass 
eine Gazelle weiß, dass sie schneller rennen muss als der schnellste 
Löwe, oder sie wird gefressen.  Genauso wie der Löwe weiß, dass er 
schneller rennen muss als die langsamste Gazelle, um nicht zu ver-
hungern.

Am Abend wurden erste Studienergebnisse präsentiert aber auch 
über Gelingungsfaktoren diskutiert, die den Zusammenhalt in Krisen-

situation stärken. 

Die Ergebnisse des Abends sowie Aussagen von noch in Kürze statt-
findender Interviews fließen nun in den Abschlussbericht ein. Sobald 
dieser uns zur Veröffentlichung vorliegt, werden wir ihn gerne vor-
stellen.

Die UN-Behindertenrechtskonvention hat 2008 „Inklusion“ 

als Menschenrecht für Menschen mit Behinderungen erklärt. 

Inklusion (lateinisch „Enthaltensein“) bedeutet, dass alle Men-

schen selbstbestimmt am gesellschaftlichen Leben teilnehmen. 

Das heißt: Menschen mit Behinderungen müssen sich nicht 

mehr integrieren und an die Umwelt anpassen, sondern diese 

ist von vornherein so ausgestattet, dass alle Menschen gleich-

berechtigt leben können – egal wie unterschiedlich sie sind. Das 

Ideal der Inklusion ist, dass die Unterscheidung „behindert / nicht 

behindert“ keine Relevanz mehr hat.

Das Wort zum Sonntag von Pfarrer Axel-Maria Kraus, der Besuch der 
Sternsinger sowie die musikalischen Beiträge des Jugendblasorches-
ters des MVO rundeten die Veranstaltung ab.
Extra aus der Partnerstadt Loburg waren gemeinsam mit Ortsbürger-
meisterin Gabriele Schmohl etwa 20 weitere Gäste angereist. Dort 
hatte erst freitags zuvor der traditionelle Neujahrsempfang auf dem 
Rittergut von Barby stattgefunden, an dem wiederum auch einige 
Ostbeveraner teilgenommen hatten. 
Ostbevern und die in Sachsen-
Anhalt liegende Stadt Loburg 
feiern im Übrigen in diesem Jahr 
das 30jährige Jubiläum ihrer 
Städtepartnerschaft.

Auf den Neujahrsempfang in der Stadt Loburg folgte nur 2 Tage später der Ge-
genbesuch von Ortsbürgermeisterin Gabriele Schmohl und weiteren Loburgern.

Inklusion interessiert Gemeindemitarbeiter
Inklusion ist ein viel diskutiertes Wort. Doch was 

heißt es, wo kommt es her? Und welche Miss-
verständnisse gibt es zu diesem Thema? 
Darüber informierten sich die Mitarbei-
ter/innen der Gemeindeverwaltung  im 
Rahmen ihrer jährlichen Personalver-
sammlung.

Querbeet Auf ein gutes Jahr 2020

Neujahrsempfänge 
hier und daUni-Studie 

Dr. Peter Hoppe und Cornelia Krois von der Stabstelle Inklusion des 
LWL waren zur Versammlung hinzugekommen und gaben dem 

Mitarbeiter-Team einen ausführlichen Überblick darüber, 
welche Bedeutung und welchen Mehrwert Inklusion auf 

kommunaler  Ebene mit sich bringt aber auch, welchen 
Voraussetzungen es auf dem Weg zu einer inklusiven 
Gemeinde bedarf.
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BEVERBAD

Das BEVERBAD ist sicherlich allen Ostbeverner Einwohnern als 
Hallen- und Freibad bekannt. Und zugleich dürfte den meisten 

auch bekannt sein, dass so ein „Schwimmbad“ natürlich Betriebs-
kosten verursacht. Was jedoch vielen nicht bewusst sein mag, ist, 
dass die Betriebskosten nicht durch die erzielten Eintrittspreise ge-

deckt werden können. 
Doch wie funktioniert die Finanzierung des BEVERBADES? Wir klä-

ren auf und haben einige Zahlen, Daten und Fakten für Sie:
 Das BEVERBAD ist für alle Ostbeveraner sowie auch 

für die umliegende Region als Familien- und Lehr-
schwimmbad von großer Bedeutung. Es besteht 

zum einen aus einem Hallenbad mit einem 

Schwimmerbecken mit drei 25 m Bahnen, 
einem Lehrschwimmbecken sowie einem Ba-

bybecken. Insgesamt hat das Hallenbad eine 
Wasserfläche von rd. 260 m². Die Becken sind 

mit ca. 400 m³ Wasser gefüllt. 
Zum anderen gehört zum BEVERBAD ein Freibad 

mit einem großen Schwimmerbecken mit sechs  
25 m Bahnen. Unmittelbar angeschlossen ist ein Nicht-

schwimmerbecken mit Breitrutsche sowie einer Sprunggrube mit  
einer 1 m, 3 m und 5 m Sprunganlage. Außerdem gibt es noch ein 
Kleinkinderbecken. Die Wasserfläche beträgt im Freibad insgesamt 
rd. 850 m² mit einer Wassermenge von insgesamt rd. 1.650 m³.

Heiße Sommer sorgen für  mehr Badegäste

Durchschnittlich besuchen jedes Jahr ca. 75.000 Besucher das  
BEVERBAD. Aufgrund der beiden sehr warmen Sommer in 2018 und 
2019 lagen die Besucherzahlen sogar bei rd. 86.000 Badegästen. Be-

rücksichtigt sind dabei auch das Schulschwimmen (rd. 18.500) und 
die Nutzung durch Vereine (rd. 10.000). 

Ohne Moos nix los ... 
 ... das gilt auch für den Betrieb 
 des BEVERBADES

Von den rd. 86.000 Besuchern in 2018 und 2019 kamen alleine jeweils 
rd. 25.000 Besucher nur in den Sommermonaten Juni bis August ins 
Freibad. 

Verwandtschaftsverhältnisse

Im Jahr 2002 wurde das BEVERBAD aus steuerlichen Gründen aus dem 
Gemeindehaushalt ausgegliedert. Es wurde hierfür die Bäder- und Be-

teiligungsgesellschaft Ostbevern mbH (BBO) gegründet, deren Haupt-
aufgabe der Betrieb des BEVERBADES ist. 
100 %-ige Gesellschafterin ist jedoch weiterhin die Gemeinde Ostbe-

vern. Neben dem BEVERBAD hat die BBO noch 3 weitere kleinere Un-

ternehmenszwecke oder sog. “Sparten“. Dazu gehören die gemeind-

liche Beteiligung an der Stadtwerke Ostmünsterland GmbH & Co. KG, 
die Nahwärmeversorgung zu einigen gemeindlichen Liegenschaften 
sowie in geringem Umfang das Gebäudemanagement.
Aufgrund der selbständigen Rechtsform der BBO als GmbH wird all-
jährlich ein gesonderter Wirtschaftsplan aufgestellt, in dem alle zu er-
wartende Erträge und Aufwendungen sowie die geplanten Investitio-

nen der vier "Sparten“ aufgeführt sind. 

Verlustausgleich

Die Sparte BEVERBAD, deren Erträge für die Deckung der Aufwendun-

gen nicht ausreichend sind, bedarf jährlich eines Verlustausgleichs aus 
dem Gemeindehaushalt. 
Dieser Verlustausgleich beträgt in 2020 rd. 350.000 € und steigt im Fi-
nanzplanungszeitraum bis 2023 auf einen Betrag von rd. 415.000 € für 

2023 an. Neben dem Verlustausgleich fließt in die Sparte  BEVERBAD 
vor allem aus der „Beteiligungs-Sparte“ an den Stadtwerken Ostmüns-
terland GmbH & Co KG (SO) ein Deckungsbeitrag in Form deren Ge- 
winnausschüttung. 

Die jährliche Gewinnausschüttung der SO ist natürlich abhängig von 
der wirtschaftlichen Lage der SO. Nach Abzug der Steuern verblieb 

z. B. in 2018 ein Deckungsbeitrag von rd. 128.000 €, in 2017 betrug 
dieser rd. 270.000 €. 

Unter Berücksichtigung des gemeindlichen Verlustausgleichs sowie 
vor allem dem Deckungsbeitrag der Sparte „Beteiligung“ bedarf das 
BEVERBAD eines jährlichen Zuschusses von insgesamt ca. 500.000 €. 
Die Sparten Nahwärme und Gebäudemanagement erwirtschaften ei-
nen Deckungsbeitrag von jährlich ca. 5.000 €. 

Schwimmunterricht ist mehr als 
ein Unterrichtsfach

Welche wichtige Bedeutung Wasserge-

wöhnung und Schwimmunterricht ha-

ben, wird alljährlich durch die Zahl an 
tödlichen Badeunfällen in Deutschland 
belegt. Allein im Jahr 2019 waren es über 
500 Menschen, die bei einem Badeunfall ums 
Leben kamen. 

Dabei tragen Wassergewöhnung und (Schul)-Schwimmunterricht 
maßgeblich dazu bei, dass sich Kinder sicher am und im Wasser be-

wegen können und dieses natürlich auch später als Erwachsene tun 
können. 

Im BEVERBAD lernen jährlich ca. 120 Kinder und ca. 20 Erwachsene 
Schwimmen. In 2019 waren z. B. über 20.000 Badegäste von Schulen 
(rd. 18.500) und Kindergärten (rd. 2.000) zu verzeichnen. Ein Teil hier-
von kam auch aus benachbarten Orten.
Ohne das BEVERBAD könnte vor Ort natürlich kein Schwimmunter-
richt angeboten werden. Die Ostbeverner Schulen müssten dann 
entweder zusätzliche Fahrtkosten und einen zeitlichen Mehraufwand 
in Kauf nehmen, um in einen anderen Ort zu fahren oder müssten 
gänzlich auf das Schulschwimmen verzichten. 

Schwimmen ist gesund

Schwimmen ist eine der gesündesten Sportarten überhaupt. Beim 
Schwimmen werden sämtliche Muskeln - inklusive Herzmuskel -  
trainiert, das Immunsystem gestärkt, der Blutdruck gesenkt, der  Ka-

lorienverbrauch erhöht und dabei gleichzeitig Bänder und Gelenke 
geschont. Die durch das Schwimmen verhinderten Krankheitskosten 
sind geldlich kaum zu ermitteln, entlasten aber die Allgemeinheit. 
Die Anerkennung des Schwimmens und deren gesundheitlichen po-

sitiven Eigenschaften werden u. a. an jährlich weit über 6.000 Besu-

chern an Reha- und Fitnesskursen im BEVERBAD dokumentiert.

Schwimmen ist Spaß

Nicht nur sportliches Schwimmen bringt eine Menge Spaß. Auch das 
Toben und Spielen im Wasser ist ein riesen Gaudi. Der Treff im Freibad 
mit Freunden zu einem kleinen Wasserballspiel, Wettkämpfe auf der 

Laufmatte oder das Erobern eines der großen Wasserspielgeräte ge-

hört zu einem Schwimmbadaufenthalt einfach dazu. Der Freizeitwert 
eines Bades lässt sich kaum in Zahlen bemessen. 
Wir hören immer wieder, dass Familien insbesondere in den Ferien 
das BEVERBAD gerne ansteuern. Deshalb lässt sich das Bad-Team 
stets neue Ferienattraktionen einfallen, um den Badbesuch so at-
traktiv wie möglich zu gestalten. Besonders die letzten beiden Som-

mersaisons mit jeweils rd. 25.000 Besuchern haben unter anderem 
deutlich gezeigt, dass bei warmer Witterung das BEVERBAD als Frei-
zeitalternative und „als Abkühlung“ gerne genutzt wird!

Ein Hallen- und Freibad - das hat nicht jeder 

Längst nicht alle Kommunen verfügen über eigenes Schwimmbad. 
Mit dem BEVERBAD hat Ostbevern einen deutlichen Standortvorteil  
gegenüber anderen Orten. Und darauf dürfen wir zu Recht stolz sein. 
Die Zukunftsaussichten für das BEVERBAD sind deshalb auch grund-

sätzlich gut. Sie sind jedoch stets davon abhängig, wie sich die finan-

zielle Situation der Gemeinde Ostbevern entwickelt. 
Das BEVERBAD ist rd. 45 Jahre alt. Im Dusch- und Umkleidebereich 
wurde es vor rd. 15 Jahren umfassend saniert. Das Gebäude, die 
Technik und die Schwimmbecken im Hallen- sowie im Freibad weisen 
natürlich „Alterserscheinungen“ auf, sie sind jedoch funktionstüchtig. 
Ein altersbedingt erhöhter Reparaturaufwand ist vor allem im Bereich 
der Technik festzustellen. 
Im Jahr 2016 wurde eine Machbarkeitsstudie für das BEVERBAD er-
arbeitet, die mehrere Möglichkeiten für eine zukünftige Konzeptio-

nierung des BEVERBADES aufzeigte. Diese lassen sich allerdings nur 
durch hohe Investitionen realisieren und das lässt die momentane 
Haushaltslage der Gemeinde nicht zu. Insofern 
bleibt im BEVERBAD zunächst erst einmal 
noch alles beim Alten. 
Aber Pläne für die Zukunft sind ge-

schmiedet, denn wir wollen schließ-

lich noch viele Jahre im BEVERBAD 
schwimmen, toben, feiern oder ein-

fach mal abtauchen.  
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Gemeinderat & Co.

 X Die Mitglieder des Gemeinderates verständigen sich darauf,  
 einen Vertreter des Straßenverkehrsamtes des Kreises Waren- 
 dorf in die nächste Sitzung des Bildungs-, Generationen- und  
 Sozialausschusses einzuladen. Zur Diskussion stehen mehrere  
 Anträge der Fraktionen zur Verbesserung der  Sicherheit im  
 Straßenverkehr insbesondere im Umfeld der Schulen.

 X Der Gestaltungsentwurf zur Neugestaltung der Hauptstraße und  
 südlichen Bahnhofstraße wird beschlossen.

 X In den Beirat der Stadtregion Münster werden entsendet:
 als Mitglieder: Hubertus Hermanns (CDU), Peter Eisel (SPD),  
 Jochem Neumann (Bündnis 90/DIE GRÜNEN)

 als Vertreter: Sebastian Hollmann (FDP), Bernhard Everwin (CDU), 
  Simone Lutz (SPD), Ulrich Lunkebein (Bündnis 90/DIE GRÜNEN), 

 Manfred Läkamp (FDP)

 X Der Gemeinderat stimmt der 2. Fortschreibung des Brandschutz- 
 bedarfsplanes zu.

 X Der Verwendung eines Restbetrages aus Fördermitteln des Pro- 
 gramms „NRW.Bank: Gute Schule 2020“ aus dem Jahr 2018 in  
 Höhe von rd. 51.800 € für die Maßnahme "Erweiterung und Er- 
 gänzung der Sicherheitsbeleuchtung in den Schulen" wird zuge- 
 stimmt.

Neues aus Ausschüssen und Gremien
Damit Sie noch besser informiert sind, welche Entscheidungen in den gemeindlichen Gremien getroffen werden, haben 
wir für Sie im nachfolgenden Text die wichtigsten Ergebnisse aus der Sitzung des Gemeinderates am 17.12.2019 kurz 
und knapp zusammengefasst.
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 X Ein Teilbetrag der Fördermittel aus dem Programm „NRW.Bank: 
 Gute Schule 2020“ für das Jahr 2020 in Höhe von 177.000 €  
 wird für die für die Maßnahmen "Verbesserung der Akustik in  
 den gemeindlichen Schulen" u. "Einbau/Ergänzung der Sicher- 
 heitsbeleuchtung in den gemeindlichen Schulen" verwendet. 
 

 X Die Mitglieder des Gemeinderates haben sich darauf verständigt,   
 auf Tonaufzeichnungen von Rats- und Ausschusssitzungen zu  
 verzichten. Eine Möglichkeit der akustischen Verstärkung mittels 

  eines Richtmikrofons o. ä. soll geprüft und umgesetzt werden.
 X Der Jahresabschluss der Gemeinde Ostbevern zum 31.12.2017  

 wird auf der Grundlage des Prüfberichts der Wirtschaftsprü- 
 fungsgesellschaft INTECON GmbH, Osnabrück, festgestellt.

 X Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Gemeinde  
 Ostbevern werden mit ihren Anlagen für das Jahr 2020 be- 
 schlossen.

 X Dem Wirtschaftsplanentwurf der Bäder- und Beteiligungsgesell- 
 schaft Ostbevern mbH (BBO) für das Geschäftsjahr 2020 wird zu 

 gestimmt.

Alle Sitzungsprotokolle der gemeindlichen Ausschüsse und des Ge-

meinderates sind auf unserer Homepage im Bürgerinformations- 

system zum Nachlesen eingestellt. 

Neugestaltung

der Hauptstraße und südlichen Bahnhofstraße
Die Umgestaltung der Hauptstraße und der südlichen Bahnhof-

straße ist schon seit Jahren in der Diskussion. Bislang konnten 
die Entwürfe, die im Laufe der Zeit entwickelt wurden, nicht gleich-

zeitig die Förderrichtlinien erfüllen und zudem den Vorgaben der 
Fachbehörden entsprechen. 
Im vergangenen Jahr wurde ein neuer Versuch unternommen, eine 
Planung zu erarbeiten, die allen Ansprüchen und den Anforderun-

gen der Städtebauförderung gerecht wird. Eine enge Abstimmung 
mit den beteiligten Behörden und dem Fördermittelgeber erfolgte 
parallel. Die Entwürfe, die in diesem Prozess entstanden sind, wur-
den dann zunächst der Politik vorgestellt und in verschiedenen Sit-
zungen diskutiert. Die Ergebnisse wurden anschließend sowohl den 
anliegenden Gewerbetreibenden als auch in einer öffentlichen Infor-
mationsveranstaltung allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern 

vorgestellt. Sämtliche Anmerkungen aus diesen Veranstaltungen 

wurden aufgenommen und dem Gemeinderat im Dezember des ver-
gangenen Jahres vorgelegt. Der größte Diskussionspunkt war eine 
mögliche Sperrung der südlichen Bahnhofstraße für den motorisier-
ten Individualverkehr, um dort mehr Aufenthaltsqualität zu schaffen. 
Nach Abwägung aller Argumente beschloss der Gemeinderat die 
vorgelegten Entwürfe mit der Abbindung der süd-

lichen Bahnhofstraße zwischen Hauptstraße 
und Edith-Stein-Haus. 
Die Planungen werden nun in den 
nächsten Monaten weiter ausgear-
beitet mit dem Ziel, im Sommer ei-

nen Förderantrag für Städtebauför-

derung bei der Bezirksregierung 

Münster einzureichen. Eine Umset-
zung könnte dann ab 2021 erfolgen.

Loburg 47, 48346 Ostbevern 

Tel.: 02532 / 51 80

• Komforthotel

•  frische regionale 
& mediterrane Küche

•  Hochzeiten, Events uvm.

•  Tagungsräume & Festsäle

•  Partyservice

Die ersten Events 2020: 

31.01.  –  Irish Folk Konzert 
14.03.  –  Varieté-Dinner 

22.02.  –  Tapasbuffet 
04.02.  –  SingPartie

www.mersbaeumer.de 
info@mersbaeumer.de

Preis: 10,- € (Abendkasse 10,- €)
Einlass: 18.30 Uhr
Beginn 19.30 Uhr

Anzeige



Seite 27Seite 26

In den letzten Tagen wurden die Bescheide für Grundbesitzabgaben und Hundesteuer versandt. Hier sind noch einmal alle gemeindlichen 
Steuern und Gebühren für Sie im Überblick: 

Abfallentsorgungsgebühren 2020

120 l Restabfallbehälter, 14-tägige Entleerung zur Miete  169,00 €
120 l Restabfallbehälter, 14-tägige Entleerung (eigener Behälter) 168,30 €
240 l Restabfallbehälter, 14-tägige Entleerung zur Miete  338,00 €
240 l Restabfallbehälter, 14-tägige Entleerung (eigener Behälter) 336,60 €
120 l Bioabfallbehälter     169,40 €
240 l Bioabfallbehälter     338,80 €
240 l Altpapiertonne         0,00 €

Grundsteuer

Die Erhebung der Grundsteuer erfolgt nach den Vorschriften des Grundsteuergesetzes vom 07.08.1973 (BGBl. I S. 965). Grundlage für die 
Berechnung ist der vom Finanzamt Warendorf festgestellte Grundsteuermessbetrag. Auf die festgesetzten Steuermessbeträge wendet 
die Gemeinde Ostbevern folgende Hebesätze an:
a) für land- und forstwirtschaftliche Grundstücke  (Grundsteuer A) 217 v. H.
b) für sonstige bebaute und unbebaute Grundstücke  (Grundsteuer B) 429 v. H. 

Hundesteuer 2020

für einen Hund        66,00 €

für zwei Hunde je Hund       78,00 €
für drei Hunde je Hund       90,00 €

für einen sog. „gefährlichen Hund“     528,00 €
für zwei oder mehr sog. „gefährliche Hunde“  je Hund  660,00 €

Hundehalter, die ihren Hund bisher nicht zur Hundesteuer angemeldet haben, werden aufgefordert, die Anmeldung umgehend vor-
zunehmen. Nach der Satzung sind auch Hunde, die zur Bewachung von landwirtschaftlichen Anwesen erforderlich sind, steuerpflichtig. 

Straßenreinigung

Die Jahresgebühr für 2020 beträgt, wenn das Grundstück erschlossen ist durch eine
a) Anliegerstraße      2,28 €/lfd. Meter

b) Haupterschließungsstraße     2,05 €/lfd. Meter
c) Hauptverkehrsstraße     1,82 €/lfd. Meter

Wasserverbandsgebühren

Für die Unterhaltung von Gewässern II. Ordnung haben die Eigentümer von bebauten und unbebauten Grundstücken im seitlichen Ein-

zugsbereich des Gewässers Wasserverbandsgebühren in Form einer Umlage zu zahlen.
Der Gebührensatz beträgt 2020: 14,67 € pro ha. Die im Zusammenhang bebauten Ortsteile zahlen über einen modifizierten Flächenmaß-

stab im Ergebnis einen höheren Gebührensatz.

Steuern und GebuhrenErdbewegungen

:

Mit einem symbolischen Spatenstich wurden vor wenigen Tagen 
die Tiefbauarbeiten auf dem Teilstück der Wischhausstraße 

zwischen Bahnhofstraße und Lienener Damm gestartet.
Mit dabei waren Vertreter des Abwasserwerkes TEO AöR, der Stadt-
werke Ostmünsterland, der Planungsbüros nts und ipw sowie das 
bauausführende Unternehmen Dieckmann Bauen + Umwelt.
Im Vorgriff auf die Erschließungsarbeiten für das Baugebiet "Wisch-

hausstraße II. BA",  werden entlang des Straßenabschnittes zunächst 
einige Versorgungsleitungen (Gas, Wasser, Strom) umgelegt und 
erneuert. Anschließend werden die Schmutzwasser- und Regenwas-
serkanalisation gebaut, ein Regenrückhaltebecken angelegt und eine 
Schmutzwasserpumpstation hergestellt. 
Danach werden die Versorgungsleitungen in den Stichstraßen, die 
in das neue Baugebiet hineinführen, verlegt und zu guter Letzt die 
Baustraßen angelegt. 

Insgesamt werden je 850 m  
Schmutzwasser- und Regen- 
wasserkanäle verlegt. Hinzu 
kommen 30 Schachtbau-

werke, 65 Regeneinläufe 
sowie 450 Meter An-

schlussleitungen.
Die Baumaßnahme 
wird voraussichtlich 
bis Dezember diesen 

Jahres dauern. 
Die Wischhausstraße ist 

in dieser Zeit für den Durchgangsverkehr gesperrt. Die Zufahrt in das 
Baugebiet Loheide wird aus Richtung Lienener Damm kommend weit-
gehend möglich sein. Erst bei der Anbindung des neuen Abschnittes 
an den bereits fertiggestellten Teil wird es hier zu Beeinträchtigungen 
kommen.

Für das neue Baugebiet muss aufgrund einzuhaltender Abstands- 
regelungen eine Baumreihe entfernt werden, die an der Grenze zum 
Wohngebiet Loheide steht. Ihre Entfernung wurde im Rahmen der 
Aufstellung des erforderlichen Bebauungsplanes für das neue Wohn-

gebiet bereits 2017 durch den Umwelt- und Planungsausschuss be-

schlossen. 
Die Entfernung der Bäume wird mit rund 15.000 Biotopwertpunkten 
ausgeglichen, die in einen Ökopool fließen. Dort stehen ca. 1,6 Mio. € 
zur Verfügung, um Naturschutzmaßnahmen zu finanzieren. Konkret 
werden derzeit weitere Renaturierungsmaßnahmen entlang der Bever 
ins Auge gefasst. 

Sollte die Politik allerdings doch noch ihre bereits gefassten Be-

schlüsse aufheben und sich gegen die Fällung der Baumreihe 
aussprechen, hätte das schwerwiegende finanzielle Folgen für 
die Gemeinde. Aufgrund der einzuhaltenden Abstandsrege-

lung von 25 m zu den Bäumen, würde das 13 Grundstücke 
weniger im neuen Baugebiet bedeuten. Und nicht nur das. 
Auch alle Straßen- und Entwässerungsplanungen fußen auf 
die damalig gefassten Beschlüsse. Regressforderungen der 

Versorgungsunternehmen und des Bauunternehmens können 
von daher nicht ausgeschlossen werden.

Start der Tiefbauarbeiten an der 

Wischhausstraße
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Veranstaltungen im März

Generalversammlung Schützenverein Westbevern-Brock v. 1872
Sonntag, 01.03.2020, 10.30 Uhr, Dorfspeicher
Singekreis der Frauengemeinschaft
Montag, 02.03.2020, 16.30 Uhr, Edith-Stein-Haus 
Vortrag "Hohe Lebensqualität im Alter"
Referent: Dr. med. Andreas Lison
Dienstag, 03.03.2020, 19.00 Uhr, Rathaus Ostbevern
Kochkurs für Männer
Mittwoch, 04.03.2020, weitere Infos bei F. Sicking  7346 

Plattdeutscher Abend
Mittwoch, 04.03.2020, 19.30 Uhr, Heimathaus
 

Brotbacktag
Donnerstag, 05.03.2019, 11.00 Uhr, Dorfspeicher Brock
Stammtisch für alle Biker
Donnerstag, 05.03.2020, 19.30 Uhr, Gaststätte "Alte Post"
Weltgebetstag der Frauen
Freitag, 06.03.2020, 15.00 Uhr, kleine Kirche anschl. Kaffeetrinken im 
Edith-Stein-Haus
Trauercafé Lichtblick
Freitag, 06.03.2020, 15.00 - 17.00 Uhr, Edith-Stein-Haus
Landfrauenfrühstück
Samstag, 07.03.2020, 9.00 Uhr, Edith-Stein-Haus
Konzert mit Norbert Fimpel + Tolo Servera
Sonntag, 08.03.2020, 20.00 Uhr, Gaststätte "Beverhof" 
Literaturkreis "Li-Tee-Ratur"
Montag, 09.03.2020, 16.30 - 18.00 Uhr, Kaminzimmer Altes Pastorat 
Vortrag "Damit im Körper alles rund läuft"
Referentin: Apothekerin Petra Bröker
Dienstag, 10.03.2020, 15.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus 
Treffpunkt der Senioren
Mittwoch, 11.03.2020, 14.30 Uhr, Pfarrheim Brock 
Lesebiber-Vorlesezeit für Kinder von 3-7 Jahren
Mittwoch, 11.03.2020, 17.15 Uhr, KÖB St. Ambrosius
Vortrag "Leistungen der Pflegeversicherung für Haushaltshilfen"
Referent: Dr. Martin Kamps
Mittwoch, 11.03.2020, 18.00 Uhr, Edith-Stein-Haus
"Talk im Turm"
Mittwoch, 11.03.2020, 18.00 Uhr, Turm der St. Ambrosius-Kirche
Seniorenfrühstück
Donnerstag, 12.03.2020, weitere Infos bei E. Teuber  5396 

Treff im Speicher
Donnerstag, 12.03.2020, 19.00 Uhr, Dorfspeicher Brock 

In Ostbevern     ist immer was los!

Treffpunkt der Senioren
Mittwoch, 12.02.2020, 14.30 Uhr, Pfarrheim Brock
Lesebiber-Vorlesezeit für Kinder von 3-7 Jahren
Mittwoch, 12.02.2020, 17.15 Uhr, KÖB St. Ambrosius 
Katie Freudenschuss: "Einfach Compli-Katie"
Mittwoch, 12.02.2020, 19.30 Uhr, Aula der Loburg
Seniorenfrühstück
Mittwoch, 12.02.2020, 9.00 Uhr, Edith-Stein-Haus
Spieleabend der kfd
Donnerstag, 13.02.2020, 19.00 Uhr, Kaminzimmer Altes Pastorat
Treff im Speicher
Donnerstag, 13.02.2020, 19.00 Uhr, Dorfspeicher Brock
Vortrag "Der Schwerbehindertenausweis"
Referentin: Sabine Grothues, Kreis Warendorf
Donnerstag, 13.02.2020, 18.00 Uhr, Edith-Stein-Haus 
Winterspaziergang
Sonntag, 16.02.2020, 14.00 Uhr, ab Heimathaus 
Seniorennachmittag
Mittwoch, 19.02.2020, 14.30 Uhr Messe anschl. Kaffeetrinken im Edith-
Stein-Haus

Altweiber-Fete
Donnerstag, 20.02.2020, ab 14.11 Uhr, BEVERHALLE
 

Volleyball 2. Bundesliga: BSV - RPB Berlin
Samstag, 22.02.2020, 19.00 Uhr, BEVERHALLE
Helferinnenrunde der kfd Brock
Mittwoch, 26.02.2020, 14.30 Uhr Messe, anschl. Treff im Pfarrheim Brock 
Literarischer Aschermittwoch "Ostbevern - schön ist das nicht"
Mittwoch, 26.02.2020, 19.59 Uhr, Gaststätte "Beverhof" 
JEKIK - Jedes Kind ein Künstler
Donnerstag, 27.02.2020, 15.30 Uhr, KulturWerkstatt Ostbevern
Bürgersprechstunde beim Bürgermeister
Donnerstag, 27.02.2020, 17.00 - 18.00 Uhr, Rathaus Ostbevern 
Anmeldung im Sekretariat des Bürgermeisters,  82-23

Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 28.02.2020, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr, Kaminzimmer Altes Pastorat 
Ostbevern bioinspirativ - Ideenmining zur Projekthalbzeit 
Anmeldung bei Hildegard Leinkenjost,  82-33

Samstag, 29.02.2020, 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
Konzert Lesung: Antonio Vivaldi + Tiziano Scarpa "Stabat mater"
Freitag, 29.02.2020, 19.30 Uhr, Rittersaal Schloss Loburg

Veranstaltungen im Januar

Oase des Gebets
Mittwoch, 29.01.2020, 14.30 Uhr, kleine Kirche, anschl. Kaffeetrinken im 
Edith-Stein-Haus. 
Irish Folk & Entertainment live: "Woodwind & Steel"
Freitag, 31.01.2020, 20.00 Uhr, Gaststätte Mersbäumer

Veranstaltungen im Februar

Winterfest des Loburger Schützenvereins
Samstag, 01.02.2020, 20.00 Uhr, Gaststätte Mersbäumer
Volleyball 2. Bundesliga: BSV - Skurios Volleys Borken
Sonntag, 02.02.2020, 16.00 Uhr, BEVERHALLE 
Singekreis der Frauengemeinschaft
Montag, 03.02.2020, 16.30 Uhr, Edith-Stein-Haus
Sing Partie
Dienstag, 04.02.2020, 19.30 Uhr, Gaststätte Mersbäumer
Helferinnenrunde der kfd Brock
Mittwoch, 05.02.2020, 14.30 Uhr Messe, anschl. Treff im Pfarrheim Brock
Start Babysitterkurs (weitere Termine 12. + 19.02.2020)
Anmeldung bei Vanesser Käller,  96 44 732

Mittwoch, 05.02.2020, 17.00 Uhr, Edith-Stein-Haus
Kochkurs für Männer
Mittwoch, 05.02.2020, weitere Infos bei F. Sicking,  7346 

Plattdeutscher Abend
Mittwoch, 05.02.2020, 19.30 Uhr, Heimathaus 
Brotbacktag
Donnerstag, 06.02.2020, 11.00 Uhr, Dorfspeicher Brock 
Stammtisch für alle Biker
Donnerstag, 06.02.2020, 19.30 Uhr, Gaststätte "Alte Post"
Trauercafé Lichtblick
Freitag, 07.02.2020, 15.00 - 17.00 Uhr, Edith-Stein-Haus 
Laserinstallation "Lux²" von Rupert König + Marius Stelzer
Freitag, 07.02.2020, 18.00 Uhr, la Folie  

Dankeschön-Frühstück für die Bezirkshelferinnen der kfd
Samstag, 08.02.2020, 9.30 Uhr, Gaststätte Mersbäumer
Beverhofmusik mit Larissa Strogoff
Sonntag, 09.02.2020, 11.00 Uhr, Gaststätte "Beverhof"
Auf den Spuren der Bunker in Ostbevern - Winterwanderung 
Sonntag, 09.02.2020, 13.00 Uhr, Treffpunkt bitte der Tagespresse ent-
nehmen
Literaturkreis "Li-Tee-Ratur"
Montag, 10.02.2020, 16.30 - 18.00 Uhr, Kaminzimmer Altes Pastorat
Vorbereitung auf den Weltgebetstag 2020  - Simbabwe 
Dienstag, 11.02.2020, 15.00 Uhr, Ev. Gemeindehaus

Frühjahrskirmes 2020 eine Woche nach Ostern

Die nächste Frühjahrskirmes 2020 in Ostbevern ist in diesem 
Jahr wieder 2 Wochen vorverlegt. Grund sind parallel stattfin-

dende Volksfeste in der Umgebung. 
Das bunte Treiben findet somit eine Woche nach Ostern vom 
17. bis 19. April 2020 statt. 

Volleyball 2. Bundesliga: BSV - Stralsunder Wildcats
Samstag, 14.03.2020, 16.00 Uhr, BEVERHALLE 
Workshop "New facelook"
Samstag, 14.03.2020, 14.30 - 17.30 Uhr, Rathaus Ostbevern 
Seniorenfrühstück
Mittwoch, 18.03.2020, 9.00 Uhr, Heimathaus
Musikkabarett mit Matthias Ningel: "Kann man davon leben?"
Donnerstag, 19.03.2020, 20.00 Uhr, KulturWerkstatt
JEKIK - Jedes Kind ein Künstler
Donnerstag, 19.03.2020, 15.30 Uhr, KulturWerkstatt Ostbevern 
Münsterländer Friedensherde
Freitag, 20.03.2020, 18.00 Uhr, la Folie

Tag der offenen Tür am Rathaus
Sonntag, 22.03.2020, 12.00 - 17.00 Uhr, Rathaus Ostbevern

Jahreshauptversammlung der kfd St. Ambrosius
Mittwoch, 25.03.2020, 18.30 Uhr, Gaststätte "Beverhof" 
Mitgliederversammlung des Hospizkreises Ostbevern
Mittwoch, 25.03.2020, 19.45 Uhr, Seniorenzentrum St. Anna
Tischspiele für Jugendliche und Senioren
Freitag, 27.03.2020, 15.00 Uhr - 17.00 Uhr, Kaminzimmer Altes Pastorat 
Ostbevern putz(t) munter
Samstag, 28.03.2020, 10.00 Uhr, Treffpunkt Bauhof Ostbevern  

Gerne veröffentlichen wir auch Ihre Veranstaltungstermine in der 
Rathauspost oder auf unserer Homepage, wenn Sie uns diese per 
E-Mail zukommen lassen:  bm-sekretariat@ostbevern.de
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Rabattstaff eln
2 Anzeigen        2 %
3 Anzeigen        3 %
4 Anzeigen      6 %
5 Anzeigen      8 %
ab 6 Anzeigen    10 %

Stand: November 2019

Mediadaten für die RatHAUSPOST

Die Rathauspost (Gesamtaufl age ca. 4.500/Ausgabe) wird voraussichtlich alle 2 Monate kosten-
los an die Haushalte Ostbeverns verteilt. Im Jahr 2020 sind dafür folgende Termine vorgesehen:

  5. KW (Woche ab dem 27.01.)  12. KW (Woche ab dem 16.03.)
20. KW (Woche ab dem 11.05.)  29. KW (Woche ab dem 13.07.)
37. KW (Woche ab dem 07.09.)  47. KW (Woche ab dem 16.11.)
Abweichungen von den genannten Terminen sind möglich.

Für Ostbeverner Firmen und Unternehmen besteht die Möglichkeit, eine Anzeige in der Rat-
hauspost zu schalten. Pro Ausgabe wird dafür nur begrenzter Platz zur Verfügung stehen. 

Anzeigenpreise (4-farbig), gültig seit Juni 2019:

ganzseitig DIN A 4 - Rückseite 375,-- €
hochkant 210 mm x 200 mm

ganzseitig DIN A 4 - Innenteil 325,-- €
hochkant 91 mm x 200 mm

3/4 seitig    250,-- €   
quer 190 mm x 200 mm 

hochkant 91 mm x 200 mm

1/2 seitig    180,-- €
130 mm x 190 mm

1/4 seitig      80,-- €
quer 190 mm x 60 mm
hochkant 130 mm x 91 mm 

kleiner 1/4 Seite     50,-- €

Für weitere Fragen und Informationen zur Schaltung einer Anzeige in der Rathauspost steht  
Frau Ulrike Jasper im Rathaus Ostbevern,  02532 8222 zur Verfügung.

Sammelsurium

Für die Betreuung der Flüchtlinge stehen im Rathaus folgende 

Ansprechpartner zur Verfügung:

Verena Speicher,  02532 82-19

Sprechstunde: Montag von 14.00 - 16.00 Uhr 
Mansour Ali Mansour,  0152 13122121

Sprechstunden: jeden 1. + 3. Freitag im Monat von 10.00 - 12.00 Uhr 

Sprechzeiten Polizeibezirksdienst Ostbevern 

Hauptstraße 24 | 48346 Ostbevern |  02532 90495 

Montag   08.00 - 09.00 Uhr 
Donnerstag  16.30 - 17.30 Uhr 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00 - 10.00 Uhr

Besondere Sprechzeiten

Impressum
Herausgeber und v. i. S. d. P.
Gemeinde Ostbevern  - Der Bürgermeister
Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern |   02532 82-0
 gemeinde@ostbevern.de | www.ostbevern.de
Layout: Ulrike Jasper | Gemeinde Ostbevern
Fotos: Gemeinde Ostbevern | www.pixabay.com | Privat
Druck: MKL Druck GmbH & Co.KG | Graf-Zeppelin-Ring 52 | Ostbevern
Auflage: ca. 4.500 Exemplare, kostenlose Hausverteilung in Ostbevern, 
Zustellung ohne Rechtsanspruch.
Copyright: Die Verwendung von Text- und Bildmaterial in jedweder Form 
aus diesem Magazin ist nur in Abstimmung mit der Gemeinde Ostbevern 
gestattet.

Erscheinungsjahr: Ausgabe 11 - Januar 2020

Sitzungsplan der Ausschüsse des Rates
der Gemeinde Ostbevern

Dienstag, 28. Jan. Umwelt- und Planungsausschuss
Donnerstag, 30. Jan. Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 11. Feb. Bildungs-, Generationen- u. Sozialaus-

schuss
Donnerstag, 13. Feb. Umwelt- und Planungsausschuss
Donnerstag, 27. Feb. Gemeinderat

Dienstag, 17. März Umwelt- und Planungsausschuss
Donnerstag, 26. März Gemeinderat

Dienstag, 28. April Bildungs-, Generationen- u. Sozialaus-
schuss

Donnerstag, 30. April Umwelt- und Planungsausschuss
Donnerstag, 07. Mai Gemeinderat

Donnerstag, 14. Mai Rechnungsprüfungsausschuss
Dienstag, 26. Mai Umwelt- und Planungsausschuss
Donnerstag, 28. Mai Haupt- und Finanzausschuss
Dienstag, 09. Juni Bildungs-, Generationen- u. Sozialaus-

schuss
Dienstag, 16. Juni Umwelt- und Planungsausschuss
Donnerstag, 18. Juni Wahlausschuss (Beginn: 17.30 Uhr)

Gemeinderat

Montag, 22. Juni Betriebsausschuss
GV BBO mbH

Dienstag, 23. Juni TEO AöR

Die Sitzungen finden - sofern nicht anders bekanntgemacht - jeweils um 
18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses, Am Rathaus 1, statt.

Bürgerservice-Büro im Rathaus

 9 Für Frühaufsteher öffnet der Bürgerservice montags bereits  

 ab  7.00 Uhr sein Büro.

 9 Damit lange Wartezeiten erspart bleiben, stehen montags  

 nach vorheriger Terminabsprache zusätzliche Servicezeiten  
 für die Erledigung von Anliegen zur Verfügung:  
 Von 12.00 - 14.00 Uhr und von 16.00 - 18.00 Uhr 

Ansonsten ist der Bürgerservice zu  den regulären Öffnungszeiten 
des Rathauses geöffnet: 
Mo. - Fr.: 8.00 - 12.00 Uhr | Mo. - Di.: 14.00 - 16.00 Uhr | Do.: 14.00 - 
18.00 Uhr
Sie erreichen den Bürgerservice telefonisch unter  02532 82-82 

oder per E-Mail: buergerservice@ostbevern.de

Sprechstunden Jugendamt 

Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern |  02581 53- 

Donnerstag  14.00 - 16.00 Uhr 

Sprechstunden EUTB

Am Rathaus 1 | 48346 Ostbevern   
Donnerstag, 23.01.2020, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag, 27.02.2020, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr
Donnerstag, 19.03.2020, 15.00 Uhr – 18.00 Uhr



Auch während der Karnevalstage 
sind wir für Sie da !

Altweiberdonnerstag: 
   8.00 Uhr - 11.00 Uhr
 

  Rosenmontag:
   8.00 Uhr - 12.00 Uhr

Am Altweiberdonnerstag sind Sie 
herzlich ab 14.11 Uhr zum Mitfeiern 
in die BEVERHALLE eingeladen !


